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GROSS-STADT
Von ROBERT FAESI

Über die Mauern weg und Giebel und Dächer
Seh ich aus meinem engen Großstadtfenster

Den Schatten eines Turmes luftig durchbrochen

Geruhig sich in den goldenen Himmel heben.

Da heiß ich meine Seele hinüberfliegen ;

Vom Mauerkranze soll sie nach allen Seiten

Mit freiem Blick und unersättlicher Freude

Über das Meer der Häuser und Wälder schweifen.

O die wir in engen Kammern niedrig wohnen,

Wir zielen mit unserer Sehnsucht nach den Türmen.

Wohl, wessen Seele Flügel hat zu fliegen!

Wohl, wem ein Turm noch ragt am Horizont!
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